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Ankunft im Lager Dorohucza

Es war schon dunkel, als wir in das Lager hineinkamen. Mit Scheinwerfern wurden wir beleuchtet,
weil man  wissen wollte, was da für Leute kommen. Die Häftlinge, etwa 250 holländische und
250 polnische Juden, wollten natürlich auch wissen, ob da vielleicht jemand dabei ist, den sie
kennen. Dann mussten wir schlafen gehen, was eine besondere Sache ist in Baracken, die man
nicht Baracken nennen kann. 

In Dorohucza hatte ich zum ersten Mal in meinem Leben Läuse. Es war schrecklich, wie viele
Läuse da waren. Man konnte nicht gehen, musste sich immer kratzen und ständig versuchen,
sie wegzubekommen. Das ist aber nicht gelungen. Es war unheimlich schwer mit diesen Läusen.
Viele haben es wegen der schweren Arbeit, aber auch wegen der Läuse, man bekam Fleckfieber
durch sie, nicht lange gemacht in Dorohucza.
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